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Impressum:  
Verantwortlich im Sinn des Presserechtes ist 
für die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Rie-
den, Pfarrer Alfredo Malikoski.  
Der Vilstalbote wird kostenlos abgegeben.  

Vilstalbote als E-Mail:  
Wer den Vilstalboten per Mail haben 
möchte, kann uns gerne die Email-
Adresse mitteilen. 

Pfarrbüro: Frau  Prölß,  Kerstin    
Pfarramt.rieden@elkb.de  
Öffnungszeiten:  
Dienstag: von 8:30 bis 11:30 Uhr   
Freitag:    von 8:30 bis 10:30 Uhr 
Adresse:  
Paul-Gerhardt-Straße 6 -  
92286 Rieden  
Tel. 09624/28 65;  
Fax 09624/91261  
Wichtige Informationen über die Ge-
schichte unserer Gemeinde und das 
Gemeindeleben finden Sie auf der 
Website: www.ev-kirche-rieden.de 
_____________________________________ 

Bankverbindung für Spenden: 
Sparkasse Amberg-Sulzbach 

IBAN: DE25 7525 0000 0021 5007 72 
BIC: BYLADEM1ABG 

Pfarrer Alfredo Malikoski 
Paul-Gerhardt-Straße 6 -  
92286 Rieden  
Tel. 09624/28 65 //Fax … / 91261  
Handy: 0151 26994055 
Email:  
alfredo.malikoski@elkb.de  
Sprechstunde  
Donnerstag: 9:00 bis 12:00 Uhr  
Montags nur Notdienst 

W I R   S I N D   F Ü R   S I E   D A! 

2   Anschriften, Impressum und Inhalt 

3   An(ge)dacht 

4   Aus dem Gemeindeleben:  
     Rückblick                                          
5   Aus dem Gemeindeleben: 
     Ausblick                                 
6   Regional Ost und Dekanat                                                                                                 
7   Jubiläum und Kichentag  
8   Gottesdienste   

Auch wir sind für Sie da …. Der Pfarrer denkt an sie! 
Wir feiern Gottesdienste! Außerdem, können Sie kurze Andach-

ten anschauen: auf YouTube Kanal von Alfredo Malikoski - 
oder - www.ev-kirche-rieden.de 

In diesem Vilstalboten finden Sie  

Ein großes Dankeschön an Manfred 
Prölß - der die Homepage pflegt. 
Vertrauensmann des K-vorstandes: 
Kurt Mittmann 
Die meisten Gemeindeboten wurden 
durch freundliche Helferinnen und 
Helfer ausgetragen.  
Herzlichen Dank! 



An(ge)dacht    Ein geborgenes Leben (Lukas 2,15-20)                        3 

 
„Fürchtet euch nicht“, hören die Hirten auf 
dem Feld. Sie scheinen sich gar nicht zu 
wundern, dass plötzlich ein Engel zu 
ihnen kommt und diese schönen Worte 
zu ihnen sagt. Die Worte sind wohl so 
eindrucksvoll, dass sich die Hirten sofort 
auf den Weg machen, unaufgefordert, um 
zu sehen, was genau geschehen ist. Im 
Stall finden sie alles so, wie es ihnen ge-
sagt wurde. Und sie breiteten das Wort 

aus. Zur Verwunderung aller. 

Es sind also die Hirten, die zu den ersten 
Zeugen werden. Sie hören, kommen, 
sehen – und verstehen. Nur – was genau 
verstehen sie eigentlich und breiten es 
aus? Was ist ihnen denn Gutes widerfah-
ren? 

Ihre Furcht ist kleiner geworden, denke 
ich, ihre Furcht vor dem Leben. Die ha-
ben ja alle Menschen, mal mehr, mal we-
niger. Das Leben ist manchmal zum 
Fürchten. Und es gibt auch Grund zum 
Fürchten. Nicht jeder Grund ist berechtigt, 
aber das ist nicht wesentlich. Die Furcht 
ist wesentlich, die Furcht vor dem Krank-
sein, dem Älterwerden, vielleicht vor 
plötzlicher Armut oder vor einem Allein-
sein. Gründe zum Fürchten gibt es ge-
nug. Wir sollten sie auch alle ernst neh-
men. Wir sollten sie keinem Menschen 
ausreden wollen. Das geht sowieso nicht 
– und zudem ist dieses Ausreden oft 
peinlich, ist wie falscher Trost. Nein: Wer 
sich fürchtet, der fürchtet sich erst einmal 
zu Recht. Wie die Hirten auf dem Feld 
sich fürchten, als sich ihnen der Engel 
naht. 

Aber der verkündet dann eben „große 

Freude“. Und die Hirten freuen sich auch 
bald. Dabei ändert sich überhaupt nichts 
in ihrem Leben. Äußerlich. Aber innerlich 
verändert sich alles, stelle ich mir vor. Die 
Hirten haben etwas erkannt, was ihr Le-
ben verändert, innerlich. Sie haben die 
Nähe Gottes gespürt. An Körper und 
Seele. Sie werden, wenn sie wieder auf 
ihren Feldern sind, kein viel anderes Le-
ben haben. Aber sie haben jetzt ein ge-
borgenes Leben.  

Das fühlen sie genau – und das macht 
den Unterschied in dieser Heiligen Nacht. 
Sie wissen sich gesehen, wahrgenom-
men, ernst genommen. Gott selber nimmt 
sich ihrer Furcht vor dem Leben an. Gott 
selber trägt sie. Gott selber lässt sie nicht 
alleine. Mehr Grund zur Freude kann es 
wohl nicht geben. Das zu wissen kann 
alles verändern, kann unserem Leben ein 
wenig Glanz geben. 

Wir haben dann kein anderes Leben, 
aber wir wissen, dass wir ein Leben ha-
ben in Gottes Nähe. Wir sind gesehen 
und geborgen bei Gott. Wir gehen aus 
der Kirche in unser Zuhause und wissen: 
Gott weiß um uns, um unsere Furcht und 
all die Sorgen. All das ist nicht nur unsere 
Last, es ist auch geborgen bei ihm. Wir 
leben als Geborge-
ne. Das ist Grund 
zur Freude. Und 
Gottes Friede be-
gleitet uns dabei. 
 

Gesegnete Fest-
tage wünscht Ihnen 
Pfarrer  
Alfredo Malikoski 
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Begegnung mit Senioren in Schwandorf 

Am 8. November hatten unsere Senio-
ren eine schöne Begegnung mit den 
Senioren im Gemeinderaum  der Erlö-
serkirche in Schwandorf. So entstand 
die Idee auch gemeinsame Ausflüge 

planen zu können.  

Reguläre Treffen der Senioren der Evan-
gelische-Gemeinde Rieden werden am 
2. Dienstag des Monats, um 14:00 Uhr, 
im Gemeinderaum der Paul-Gerhardt-
Kirche, stattfinden. Das nächste Treffen: 
am 13. Dezember, Um 14:00 Uhr. Alle 
Senioren sind eingeladen - Kommt, 

macht mit!   

Das Thema Taufe war sehr beindru-
ckend für die Konfirmanden. Es wur-
de in vier Stationen bearbeitet: Mein 
Name (Jesaja 43,1), Kerze/Licht 
(Johannes 8,12), Kreuz (Markus 
8,34) und Wasser  (Markus 1,10) 

Freud und Leid         

Christlich bestattet wurde 
Wolfgang Finn, Ransbach 

* 13. März 1935 

+ 5. November 2022 

Jesus spricht :  
Ich bin der Weg  und die Wahrheit und 
das Leben;   niemand kommt zum Vater 
denn durch mich. (Joh 14,1-6) 

 Vierzehntägig jew. am Donnerstag,    
18.00 Uhr, Gemeinderaum Rieden 

 Leitung: Svitlana Kamenetska 
 Ansprechpartnerin: Giesela Link, 

Tel. 09624/560 
 Interessierte Sänger können sich 

auch bei Frau Link melden. 
  

Monatlich am Dienstag, 19.00 Uhr.  

Gruppen und Kreise         
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Der Abendgottesdienst 

Jeden 3. Sonntag im Monat  gibt es für 
Sie das Angebot für einen Abendgot-
tesdienst, der um 18:00 Uhr beginnt. 
Nach dem Gottesdienst ist auch ein 
gemeinsames Abendessen im Ge-
meindesaal vorgesehen, wo alle Got-
tesdienstbesucher etwas zum Essen 

mitbringen und mit Allen geteilt wird. 

„Lasst uns gemeinsam über den Teller-
rand schauen, uns gemeinsam über 

die Strenge hauen, den Bauch mit Le-
ckereien zu füllen, jeglichen Hunger 

auf Gaumenfreuden stillen“.  
(Ute Nathow) 

Schauen Sie auf den Gottesdienstplan 
auf der letzten Seite. 

Wussten Sie!?  
Es gibt ein „Cafezinho - Expresso” 
nach dem ersten Gottesdienst im Mo-
nat. Diese Idee stammt aus Brasililien, 
wo überall ein Cafezinho zur Ver-
fügung steht. Ins Gespräch kommen 
nach dem Gottesdienst - das ist die 
Idee, die dahinter steht. Denken Sie 
darüber nach und erfreuen Sie das 
Leben. Ins Gespräch mit Anderen 

schmeckt  der Kaffee noch besser. 

Die Gottesdienste am Heiligabend 
werden in zwei Formen gefeiert: 
 15:30 - Ebermannsdorf 
      im Dietrich-Bonhoeffer-Haus. 

 
 17:00 - Rieden  

vor der Paul-Gerhardt-Kirche mit 
Lagerfeuer. Nach dem Gottes-
dienst gibt es Glühwein für die 
Gottesdienstbesucher.  
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In Zukunft wird es in jedem Gemeindebrief, der in allen Gemeinden vierteljährlich 
erscheint, eine Regionalbeilage geben. So werden Sie auch über Angebote und 
Veranstaltungen Ihrer Nachbargemeinden informiert. 

Dieses Logo zeigt die beiden Autobahnen 
(A6 und A93), die sich kreuzen und die 
Evangelischen Kirchen in Lila, die sich im 
Gebiet des östlichen Dekanates befinden. 
Die fünf Kirchengemeinden: Ober-
viechtach, Pfreimd, Nabburg, Schwarzen-
feld, Schwandorf und Rieden wollen in 
Zukunft noch stärker zusammenarbeiten. 

Der ökumenische Gottesdienst wird in allen evangelischen und katholischen Ge-
meinden mit einem Gottesdienst gefeiert. Genaue Informationen bitte vor Ort er-
fragen. 

AM  3. MÄRZ 2023 
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Im Pfarramt sammeln wir das ganze Jahr 
- alte Brillen - Briefmarken - Kerzen und Wachsreste - 

 

1872 - 2022 - 150 Jahre Evangelische Kirche in Schwandorf 

Im Jahre 1872 wurde in Schwandorf 
das erste Evangelische Bethaus einge-
weiht. Diese historische Tatsache wol-
len wir in den kommenden Monaten 
gebührend würdigen! Als Filialgemein-
de der Pfarrei Amberg nahm die Ge-
schichte unserer Gemeinde nämlich so 
auch hinsichtlich eigener Gebäude 
ihren Lauf. Folgende Termine stehen 
jetzt schon fest:  

Am 3. Advent, dem 11.12., feiern wir 
um 9.30 Uhr einen Festgottesdienst in 
der Erlöserkirche zur „Kirchweih“ vor 
150 Jahren. Mit uns feiern wird Regio-

nalbischof Klaus Stiegler. Im An-
schluss wollen wir bei einem kleinen 
Empfang ins Gespräch miteinander 
kommen.  

Am Samstag dem 17.12., um 19.00 
Uhr, laden wir herzlich ein zu einem 
Konzert in der Erlöserkirche: Das DUO 
CONNESSIONE (Orgel, Violine) prä-
sentiert weihnachtliche Abendmusik 
mit Werken böhmischer und deutscher 
Barockmusik und der Vorklassik. Be-
gleitet wird das Konzert mit Texten von 
Angelus Silesius. 
 

Evangelische Kirchentag in Nürnberg                               

Jetzt ist die Zeit! Unter diesem Motto findet vom 
7.-10. Juni 2023 der Deutsche Evangelische 

Kirchentag in Nürnberg statt.  

Viele tausend Christen werden dann fünf Tage 
lang in der fränkischen Metropole Glauben feiern 
und – wie immer – eine „Zeitansage“ geben da-
für, was „dran ist“ für die Kirche in dieser Welt. 

Wer sich schon mal in Stimmung bringen mag: Auf Youtube gibt es einen wirk-
lich tollen und Lust machenden Trailer – sucht dort nach „Kirchentag Nürnberg 

Trailer“. Viel Spaß! 
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Gottesdienste in unserer Gemeinde 

"Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse,  

sondern dass er diene" (Matthäus 20,28). 

In diesem Sinne ist der Gottesdienst ein Dienst Gottes an uns, um uns gut zu tun. 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst in unserer Gemeinde an folgenden Terminen: 

---------------    Dezember  2 0 2 2    ------------- 

04.12. 09:30 Rieden  Gottesdienst mit Abendmahl + Taufe 

11.12 09:30 

10:30 

Rieden 

Ebermannsdorf 

Gottesdienst 

Gottesdienst mit Abendmahl 

18.12 18:00 Rieden Abendgottesdienst + Essen 

24.12 15:30 

17:00 

Ebermannsdorf 

Rieden 

  Gottesdienst  

  Gottesdienst  

25.12 17:00 Rieden   Gottesdienst mit Abendmahl  

26.12 10:30 Ebermannsdorf    Gottesdienst mit Abendmahl  

31.12 15:30 

17:00 

Ebermannsdorf  

Rieden 

  Gottesdienst  

  Gottesdienst   

------------    Januar  2 0 2 3    ------------- 

01.01 18:00 Rieden Abendgottesdienst  

08.01 09:30 Rieden  Gottesdienst mit Abendmahl  

15.01 09:30 

10:30 

Rieden 

Ebermannsdorf 

Gottesdienst  

Gottesdienst mit Abendmahl 

22.01 18:00 Rieden Abendgottesdienst + Essen 

29.01 09:30 

10:30 

Rieden 

Ebermannsdorf  

Gottesdienst 

Gottesdienst 

--------------    Februar   2 0 2 3    -------------- 

05.02 09:30 Rieden Gottesdienst mit Abendmahl 

12.02 09:30 

10:30 

Rieden 

Ebermannsdorf 

Gottesdienst 

Gottesdienst mit Abendmahl  

19.02 18:00 Rieden Abendgottesdienst + Essen 

26.02 09:30 

10:30 

Rieden 

Ebermannsdorf  

Gottesdienst 

Gottesdienst 

05.03 09:30 Rieden Gottesdienst mit Abendmahl  


